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Sehr geehrte Damen und Herren! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Im BundesKOST Newsletter informieren wir Sie vierteljährlich über interessante 
Neuigkeiten, unsere Aufgaben im Bereich AusBildung bis 18 und Übergang Schule – 
Beruf betreffend. 

Dieser Newsletter kann auch von unserer Website als PDF heruntergeladen werden. 

Auf der Website besteht die Möglichkeit sich für die Zusendung des BundesKOST 
Newsletters anzumelden. 

Wir wollen Sie auf dem Laufenden halten und nicht belästigen. Wenn Sie zukünftig 
keine Informationen von uns wünschen, dann klicken Sie bitte hier.  

Informationen zum Datenschutz und Datensicherheit entnehmen Sie bitte unserer 
Datenschutzerklärung. 

AusBildung bis 18 

Alle Alterskohorten im Monitoring AusBildung bis 18 (MAB) 
2016 ist das Ausbildungspflichtgesetz (APflG) in Kraft getreten. Mit dem Ende des 
Schuljahres 2016/2017 war die erste Alterskohorte an ausbildungspflichtigen 
Jugendlichen betroffen. Mit 1. Juli 2019 sind nun erstmals alle drei Alterskohorten 
ausbildungspflichtig. Die erstmalige Einmeldung in die MAB-Datenbank erfolgt im 
November 2019. Das bedeutet, dass unter anderem auch eine erhöhte Anzahl an 
Begleitungen im Monitoring AusBildung bis 18 erfolgen werden. Gleichzeitig 
erreichen aber auch die ersten – in der MAB begleiteten – Jugendlichen den 18. 
Geburtstag und unterliegen somit nicht mehr der Ausbildungspflicht. 

Aktualisierung der Angebotsliste zur AusBildung bis 18 
Die neue Liste „Information über Bildungs- und Ausbildungsangebote zur Erfüllung 
der Ausbildungspflicht“, Stand 17.05.2019, wurde im Juli von der Bundesministerin 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz genehmigt und ist seither 
gültig. Es gab vor allem Anpassungen in den Bereichen „Weitere Bildungs- oder 
Ausbildungsmaßnahmen“ sowie den „Vorbereitenden Maßnahmen“. Damit 

NEWSLETTER 
Nummer 3, September 2019 

https://www.bundeskost.at/information/newsletter.html
http://www.bundeskost.at/information/newsletter.html
http://www.bundeskost.at/information/newsletter.html
mailto:thomas.eglseer@bundeskost.at?subject=Abmelden%20Newsletter%20BundesKOST
https://www.bundeskost.at/datenschutz.html


 

- 2 - 

zusammenhängend gerät der Perspektiven- und Betreuungsplan noch stärker in 
den Fokus. Bestimmte Ausbildungsangebote in den in der Liste genannten 
Bereichen sind demnach nur ausbildungspflichterfüllend, wenn sie mit einem 
Perspektiven- oder Betreuungsplan (PBP) vereinbar sind. Ein Perspektivenplan wird 
vom SMS, ein Betreuungsplan vom AMS erstellt. SMS und AMS können sich in der 
Erarbeitung des Perspektiven- oder Betreuungsplanes beauftragter Dritter bedienen. 
Im SMS wird der Perspektivenplan hauptsächlich durch das Jugendcoaching 
realisiert. 

Bei der Erstellung eines Perspektiven- oder Betreuungsplanes ist zu erörtern, in 
welcher Weise im Einzelfall der/die Jugendliche die Ausbildungspflicht erfüllen kann. 
Dies hat, soweit es erforderlich und zweckmäßig ist, in Zusammenarbeit mit in 
Betracht kommenden Schulen, Erwachsenenbildungseinrichtungen, Lehr- und 
Ausbildungsbetrieben, Lehrlingsstellen, Trägern der Kinder- und Jugendhilfe sowie 
Jugendeinrichtungen und sonstigen Beratungs- und Betreuungseinrichtungen zu 
erfolgen.   

Welche Ausbildungsangebote dies tatsächlich betrifft und in welchem Ausmaß, ist 
dem Dokument „Information über Bildungs- und Ausbildungsangebote zur Erfüllung 
der Ausbildungspflicht“ zu entnehmen. Das Dokument sowie weitere Informationen 
finden Sie auf der Website des Sozialministeriumservice.  

Bei Fragen hinsichtlich der Angebotsliste zur AusBildung bis 18 oder dem 
Perspektiven- und Betreuungsplan stehen die Koordinierungsstellen AusBildung bis 
18 gerne zur Verfügung. Serviceline: 0800 700 118 

Jugendcoaching Pilotprojekte 

Anbindung systemferner Jugendlicher 
Eine Zielgruppe des Jugendcoachings sind systemferne beziehungsweise 
außerschulische Jugendliche, so genannte NEET (Jugendliche, die weder in 
Ausbildung, Beschäftigung oder Weiterbildung sind). Nicht nur der Zugang zu 
systemfernen Jugendlichen ist für das Jugendcoaching oftmals herausfordernd, auch 
die Beratung und Begleitung dieser Jugendlichen erfordert teilweise ein Mehr an 
zeitlichen und methodischen Ressourcen. Für diese Zielgruppe ist es wichtig, einen 
offenen und niederschwelligen Zugang zum Jugendcoaching zu gewährleisten, ein 
tragfähiges Vertrauensverhältnis zwischen Coachinnen/Coaches und Jugendlichen 
aufzubauen sowie eine enge Zusammenarbeit zwischen Jugendcoaching und 
anderen Stakeholdern, wie etwa der Offenen Jugendarbeit, sicherzustellen.  

Das Jugendcoaching hat sich bereits bisher intensiv mit dieser Zielgruppe 
auseinandergesetzt. Systemferne (beziehungsweise außerschulische) Jugendliche 
weisen allerdings seit einigen Jahren einen leicht erhöhten Zulauf zum 

https://www.sozialministeriumservice.at/site/Arbeitsmarktprojekte/Ausbildung_bis_18/
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Jugendcoaching auf. Vor diesem Hintergrund initiierte das Sozialministerium die 
Pilotierung von Maßnahmen zur verstärkten Anbindung systemferner Jugendlicher 
an das Jugendcoaching. Das Sozialministeriumservice startete 2019 mit der 
Umsetzung von Projekten im Burgenland, der Steiermark und Tirol.  

Die übergeordneten Ziele sind zum einen die Herausarbeitung wirksamer Methoden 
und Strategien zur Identifizierung und Erreichung der Zielgruppe sowie in weiterer 
Folge deren erfolgreiche und nachhaltige Anbindung an das weiterführende 
Ausbildungssystem.  

Im Burgenland wird ein mobiler One-Stop-Shop getestet, mit dem einerseits 
außerschulische Jugendliche identifiziert und angesprochen werden sollen und 
andererseits wichtige Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner (zum 
Beispiel Gemeinden) für einen niederschwelligen Zugang zu den Jugendlichen 
gewonnen und miteinander vernetzt werden sollen. 

In der Steiermark wird die bereits gut fortgeschrittene Zusammenarbeit der 
Jugendcoachinnen und Jugendcoaches mit der Offenen Jugendarbeit 
(Jugendzentren), aber auch die Kooperation mit Neustart (Resozialisierungshilfe für 
Straffällige) hinsichtlich der Beratung delinquenter Jugendlicher noch weiter forciert. 
Ebenso wird die Arbeit mit Peers getestet, um so die Erreichung und Anbindung von 
Jugendlichen an das Jugendcoaching zu erhöhen. 

In Tirol steht die systematische Weiterentwicklung der Kooperation zwischen 
Jugendcoaching und Offener Jugendarbeit unter Berücksichtigung existierender 
Angebotslücken im Vordergrund sowie die Entwicklung und Dokumentation von 
Standards und Erfolgsfaktoren in einer „Toolbox“, die anderen Bundesländern zur 
Verfügung gestellt werden kann 

Die Pilotprojekte werden flankierend evaluiert. Die BundesKOST ist in die 
Projektbegleitung und Evaluierung dieser Projekte einbezogen, zum Beispiel durch 
eine begleitende Datenauswertung. 

Jugendcoaching vor und in Tagesstrukturen 
Eine relevante Zielgruppe des Jugendcoachings sind Menschen mit Behinderungen 
und/oder sonderpädagogischem Förderbedarf.  

Im Auftrag des Sozialministeriums startete das Sozialministeriumservice im Jahr 
2019 mit der Umsetzung von Pilotprojekten zum Jugendcoaching für Jugendliche, 
die sich in oder vor dem Eintritt in Tagesstrukturen in Wien, der Steiermark und 
Vorarlberg befinden. Angebote mit Tagesstrukturen (ehemals 
„Beschäftigungstherapie“, länderfinanziert) sind auf Personen ausgerichtet, die auf 
Grund von Behinderungen insbesondere bei der Berufsausbildung, der Ausübung 
einer Erwerbstätigkeit oder der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben dauerhaft 
wesentlich benachteiligt sind. Sie werden von Fachkräften in Kleingruppen betreut 
und erhalten ein therapeutisches Taschengeld. Ziel des Pilotprojekts ist es, für 

https://www.sozialministerium.at/site/
https://www.sozialministeriumservice.at/
https://www.neustart.at/at/de/index.php
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Jugendliche vor Vollendung des 24. Lebensjahres, die sich aktuell in einer 
tagesstrukturierenden Einrichtung befinden, über das Jugendcoaching die 
Möglichkeit einer Heranführung an den ersten Arbeitsmarkt beziehungsweise einer 
beruflichen Ausbildung zu prüfen. Dabei wird auch sichergestellt, dass eine 
Rückkehrmöglichkeit in Leistungen der Behinderten- und Sozialhilfe gegeben ist. Bei 
der Umsetzung des Pilotprojekts kooperiert das Sozialministeriumservice 
beziehungsweise das Jugendcoaching eng mit der Behindertenhilfe der Länder und 
ihrer Trägerorganisationen.  

Die BundesKOST ist auch bei diesem Pilotprojekt in die Projektbegleitung und 
Evaluierung einbezogen. 

Veranstaltungen 

Vorschau 
 2.10.2019 | Maschine:Mensch. Wer entscheidet in Zukunft über unsere Jobs? 

Ort: WUK, Wien. Veranstalter: WUK. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 9.-11.10.2019 | BIBI (Bildungs- und Berufsinformationsmesse Burgenland). 
Ort: Messe Oberwart, Halle 1, Messegelände 1. Mittwoch und Donnerstag von 9-
13 Uhr, Freitag von 9-17 Uhr. Nähere Informationen finden Sie auf folgenden 
Websites: www.burgenland.at/bibi oder www.mona-net.at/bibimesse 

 15.-16.10.2019 | Produktionsschule Fachtage 2019. Ort: Wien. Veranstalter: 
dabei-austria. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 7.11.2019 | JugendNetzwerk der Arbeiterkammer Oberösterreich. ICH SEH‘, 
ICH SEH‘, WAS DU NICHT SIEHST… Potenziale junger Menschen entdecken 
und fördern! Eine europäische Diskussion. Ort: Arbeiterkammer OÖ, 
Volksgartenstraße 40, 4020 Linz. Nähere Informationen finden Sie hier.  

 7.11.2019 | Steiermarkweiter Produktionsschulen- und VOPS-Fachtag. 
Veranstalter: Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 Steiermark. An dem Fachtag 
nehmen die zuständigen Projektbearbeiter/innen der Landesstelle und die 
Mitarbeitenden aus den Produktionsschulen bzw. VOPS teil. Neben inhaltlichen 
Themen-, Diskussionsschwerpunkten, die die Produktionsschulen / VOPS 
beschäftigen wird es auch fachliche Inputs von externen Experten geben. Für 
nähere Informationen kann man sich an die KOST Steiermark wenden.  

 7.11.2019 | Euroguidance Fachtagung 2019. Opening Opportunities – Der 
Beitrag von Guidance zu sozialer Gerechtigkeit. Ort: Kardinal König Haus, 
Wien. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 21.11.2019 | Workshop: Psychosoziale Problemfelder im Rahmen der 
Ausbildungspflicht bis 18. Ort: FH Burgenland, Eisenstadt. Nähere 
Informationen finden Sie hier. 

https://www.wuk.at/programm/bb-tag-2019/
http://www.burgenland.at/bibi
http://www.mona-net.at/bibimesse
http://www.dabei-austria.at/dabeibildung
https://www.jugendnetzwerk-ooe.at/veranstaltungen/jugendnetzwerktagungen/
https://www.kost-steiermark.at/
https://oead.at/de/veranstaltungen/detail/2019/11/07/euroguidance-fachtagung-2019/
https://cloud.bundeskost.at/index.php/s/30h5beS1Jj9oXIt
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 24.-26.11.2019 | Bildungsort OJA – Offene Jugendarbeit als Teil der 
Bildungslandschaft. Ort: Congress Centrum Alpbach in Tirol. Veranstalter: bOJA 
und weitere. Nähere Informationen finden Sie hier. 

 2.12.2019 | Konferenz zum Thema Chancengleichheit & Arbeit/Bildung und 
Chancengerechtigkeit & Gewalt. Ort: Friedensburg Stadtschlaining.  
Gemeinsam diskutieren Schülerinnen und Schüler (16+) aus vier Schulen des 
Burgenlands mit Opinionleader und erarbeiten Maßnahmen, die in diesem Bereich 
durchgeführt werden können. Als Vorbereitung erarbeiten die Schülerinnen und 
Schüler im Oktober innerhalb von je dreistündigen Workshops beide Themen in 
den Schulen. Die Workshopergebnisse aller Schulen werden zusammengeführt 
und als Ausgangslage für die Konferenz am 02.12.2019 herangezogen. Für 
nähere Informationen wenden Sie sich bitte an die Koordinierungsstelle 
AusBildung bis 18 Burgenland wenden. 

 JugendNetzwerkDialoge Herbst 2019 der Arbeiterkammer Oberösterreich 
zum Thema „Bewältigung von Mobilitätsarmut“. Nähere Informationen finden 
Sie hier. 

 Lehrlingscasting Burgenland 2020. Die Termine für die einzelnen Castings im 
Burgenland sowie nähere Informationen finden Sie: hier 

Nachlese 

 Projekt „Kickstart“ in Oberösterreich. Im letzten BundesKOST Newsletter (Nr. 
2, Juni 2019) wurde das vom Sozialministeriumservice geförderte Projekt 
„Motivationsprojekt Fußball“ näher vorgestellt. Entsprechende Angebote gibt es 
derzeit in vier Bundesländern. Das Besondere am „Motivationsprojekt Fußball“ ist, 
Sport als wesentlichen Initialzünder der Eigenmotivation zu nutzen und dadurch 
Jugendliche bei ihrer erfolgreichen Rückkehr ins (Aus-)Bildungssystem zu 
unterstützen.  
 
Kick-Off-Event KickStart 
Am Donnerstag, den 12. September 2019, wurde die Service Zone der Passage 
Linz zur Fußballarena. Grund dafür war das sehr gelungene Kick-Off-Event des 
neuen Motivationsprojektes KickStart für Mädchen und Burschen im Alter von 14 
bis 18 Jahren, die aktuell keine Ausbildung absolvieren. KickStart ist ein 
Pilotprojekt im Rahmen der „AusBildung bis 18“, das von der Sozialen Initiative, in 
Kooperation mit dem LASK und der OÖ Fußballakademie, in Linz/Pasching 
umgesetzt wird.  
Die Projektpräsentation als symbolischer Ankick erfolgte durch Frau MMag.a 
Schmöckel (Sozialministerium), Frau Mag.a Deu (Landesstellenleiterin 
Sozialministeriumservice Linz), Mag. Gerhard Hofer, Mag. Gregor Bayer (Soziale 
Initiative) und Andreas Protil (Geschäftsführer LASK). Selbstverständlich waren 

https://www.boja.at/fachtagung/
https://www.kost-burgenland.at/
https://www.kost-burgenland.at/
https://www.jugendnetzwerk-ooe.at/veranstaltungen/jugendnetzwerkdialoge/
https://www.wko.at/service/b/bildung-lehre/Lehrlingscasting.html
https://www.bundeskost.at/wp-content/uploads/2019/06/Newsletter-Nr.-2_Juni-2019.pdf
https://www.bundeskost.at/wp-content/uploads/2019/06/Newsletter-Nr.-2_Juni-2019.pdf
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auch die Projektteilnehmer und Trainerinnen/Trainer am Start und führten stolz 
und engagiert durch das Programm. 
Neben der LASK-Autogrammstunde mit den LASK-Spielern Thomas Sabitzer und 
Rene Renner, sorgten  der Goalgetting-Contest und das Fußball-Wissensquiz für 

eine tolle Stimmung. Auch die 
Mitarbeiterinnen der 
Koordinierungsstelle 
Oberösterreich versuchten ihr 
Glück. Anschließend erfolgte die 
offizielle Trikotübergabe vom 
LASK an das KickStart-Team, 
das die Teilnehmer stolz 
übernahmen.  
Das Kick-Off-Event gewährte 
einen tollen Projekteinblick und 
ließ erkennen, dass das 
Teambuilding bereits sehr gut 

gelungen ist. Das konnten die Jugendlichen bereits bei ihrem ersten Turnier am 
15. September 2019 in Rottenegg unter Beweis stellen. Weitere Termine und 
Informationen dazu finden Sie auf der News-Seite der Sozialen Initiative.  
In einem Online-Artikel inklusive Video wird über das Projekt „Kickstart“ in 
Oberösterreich berichtet und Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei ihrem ersten 
Fußballtraining gezeigt: Link 
Nähere Informationen zum Projekt Kickstart finden Sie hier. 

 Ergebnisse der 1. Österreichischen Jugendkonferenz. Von 5. bis 7. Juni 2019 
lud die Koordinierungsstelle Jugenddialog zur 1. Österreichischen 
Jugendkonferenz in St. Kanzian (Kärnten). Ziel der Jugendkonferenz war es, 
einen Dialog auf Augenhöhe zwischen Jugend und Politik zu ermöglichen und die 
Youth Goals in den Fokus zu stellen. Was dabei herausgekommen ist, erfahren 
Sie hier. 

 Steiermarkweiter Jugendcoaching-Fachtag. Am 3. Juli 2019 fand von der 
Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 Steiermark organisiert der 4. 
Steiermarkweite Jugendcoaching Fachtag unter dem Titel „Jugendcoaching - ein 
„ewiger“ Pilot!!??“ statt. Insgesamt haben 116 Personen (Jugendcoaches und -
coachinnen, Projektzuständige der Landesstelle des Sozialministeriumservice und 
Mitarbeitende der KOST) daran teilgenommen. Hintergrund des Titels ist die 
ständige Weiterentwicklung im Jugendcoaching sowie dessen Präsenz in allen 
Piloten der NEBA Angebotskette über die letzten Jahre. Daher gab es in einem 
ersten Themenblock am Vormittag Präsentationen zu allen Spezial- 
beziehungsweise Pilotprojekten im Jugendcoaching Steiermark durch die jeweils 
zuständigen Projektmitarbeitenden. Um den inhaltlichen Austausch so richtig 

http://www.kost-oberoesterreich.at/
http://www.kost-oberoesterreich.at/
http://www.soziale-initiative.at/news/
https://www.tips.at/nachrichten/linz-land/leben/475998-erstes-training-von-kickstart-projekt-erfolgreich-absolviert
https://www.soziale-initiative.at/angebote/berufseinstieg/kickstart-motivationsprojekt-fussball/
https://www.europarl.europa.eu/news/en/press-room/20190710IPR56721/2019-eu-elections-a-pro-european-and-young-electorate-with-clear-expectations
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voranzutreiben und durch einen offenen, selbstgesteuerten Rahmen dem 
Jugendcoaching die Möglichkeit zu geben Ideen und Gedankengänge 
einzubringen beziehungsweise offene Fragestellungen zu bearbeiten, wurde im 
Anschluss im Zuge eines „Open Space“ weitergearbeitet. Die Ergebnisse der 
einzelnen Gruppen konnten am Ende bei einer „Wanderung“ rund um die 
Themeninseln betrachtet werden. Für nähere Informationen kann man sich an die 
KOST Steiermark wenden. 

 Dokumentation der Fachtagung Psychisch „krank“? – Jugendliche am 
Übergang Schule – Beruf in Tirol. Fachtagung der Koordinierungsstelle 
AusBildung bis 18 Tirol am 16. Mai 2019. Link 

Literatur-Tipps 

 „Berufsorientierung und Übergangsmanagement“. Kirsten Guthöhrlein, Dirk 
Sponholz, Christian Lindmeier, Désirée Laubenstein. Erscheint im 4. Quartal 
2019! 

 Bildungsarmut Jugendlicher - Ein in Österreich unterschätzter 
Problembereich. Mario Steiner in: Bildungsbenachteiligung: Positionen, Kontexte 
und Perspektiven. Klagenfurter Beiträge zur Bildungsforschung und Entwicklung 
(2). Innsbruck: Studienverlag, pp. 78-89. 2019. Link 

 Alle Jugendlichen in Ausbildung bringen - wie geht das? Bedingungen und 
Gestaltung ergänzender, öffentlich geförderter Ausbildung. Bertelsmann Stiftung 
(Hrsg.) Claudia Burkard, Prof. Dr. Dieter Euler, Naemi-Härle, Prof. Dr. Eckart 
Severing. 2019. Link 

 Bildung als Perspektive für Care Leaver? Bildungschancen und Bildungswege 
junger Erwachsener mit Kinder- und Jugendhilfeerfahrung. Maria Groinig, 
Wolfgang Hagleitner, Thomas Maran, Stephan Sting. Schriftenreihe der ÖFEB-
Sektion Sozialpädagogik, Bd. 4. Verlag Barbara Budrich. 2019. 

 Strategische Vorschläge für einen inklusiven Arbeitsmarkt. 
Umsetzungsvorschläge zur Verbesserung der Situation von Menschen mit 
Behinderungen am Arbeitsmarkt in Österreich. 2019. Link 

 Bildungsbenachteiligungen. Positionen, Kontexte und Perspektiven. 
Klagenfurter Beiträge zur Bildungsforschung und Entwicklung. Niederer Elisabeth, 
Jäger, Norbert (Hrsg.) 2019. 

 Inklusive Berufsorientierung und berufliche Bildung – aktuelle Entwicklungen 
im deutschsprachigen Raum. Christian Lindmeier, Helga Fasching, Bettina 
Lindmeier, Dirk Sponholz (Hrsg.). 2. Beiheft Soderpädagogische Förderung heute. 
2019. Leseprobe 

https://www.kost-steiermark.at/
https://kost-tirol.at/lesekost/fachtagung/
https://www.ihs.ac.at/publications-hub/blog/beitraege/bildungsarmut-ein-unterschaetztes-problem/
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/alle-jugendlichen-in-ausbildung-bringen-wie-geht-das/?etcc_med=newsletter&etcc_cmp=nl_lernenfuersleben_13441&etcc_grp=aus-_und_weiterbildung&etcc_ctv=Detail%20zu%20Alle%20Jugendlichen%20in%20Ausbildung%20bringen%20%E2%80%93%20wie%20geht%20das%3F
http://www.dabei-austria.at/startseite-des-dabei-austria
https://www.beltz.de/fachmedien/erziehungs_und_sozialwissenschaften/buecher/produkt_produktdetails/40842-inklusive_berufsorientierung_und_berufliche_bildung_aktuelle_entwicklungen_im_deutschsprachigen_raum.html
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 Jahresbericht 2018 Lehrlings- und Lehrbetriebscoaching. Zum Download. 
Nähere Informationen zum Lehrlings- und Lehrbetriebscoaching finden Sie hier.  

 Herausforderung Berufseinstieg: Die Generation Y und Z am Übergang 
Schule – Beruf. Erhebung der Bedürfnisse von ausgrenzungsgefährdeten 
Jugendlichen in Oberösterreich. (Bachelorarbeit) Sebastian Egger. 2019. Zum 
Download. 

 Wirkungs- und Potenzialanalyse der Offenen Jugendarbeit Dornbirn (OJAD) 
in den Bereichen „Chancengerechtigkeit fördern“ und „Zusammenhalt 
stärken“. 2019. Dr. Simon Burtscher-Mathis im Auftrag der Offenen Jugendarbeit 
Dornbirn. Zum Download. 

 Jugendliche und die „Räume“ der Shopping Malls. Aneignungsformen, 
Nutzungen, Herausforderungen für die pädagogische Arbeit. Mit aktuellen 
Studien aus Deutschland, Österreich und der Schweiz. Ulrich Deinet (Hrsg.) 
Soziale Arbeit und sozialer Raum, Bd. 4. Verlag Barbara Budrich. 2018.  

 NEET: Folgen mangelnder „Ausbildungsreife“ auf dem Arbeitsmarkt: 
Bildung in der Jugend als Wegweiser für die weitere Erwerbskarriere. Eva-
Maria Weber. 2018. 

 Die Definitions[ohn]macht der Kinder- und Jugendhilfe in Österreich oder 
„es ist alles eine Frage der Erziehung“. Dagmar Fenninger-Bucher. In: soziales-
kapital. wissenschaftliches journal österreichischer fachhochschul-studiengänge 
soziale arbeit. 2017. Zum Download.  

 Hausbesuche in der Sozialen Arbeit. Eine arbeitsfeldübergreifende empirische 
Studie. Susanne Gerull. Taschenbuch. 2014. 

 Hilfe, sie kommen! Systemische Arbeitsweisen im aufsuchenden Kontext. 
Matthias Müller, Barbara Bräutigam (Hrsg.) Taschenbuch. 2011. 

Weitere Informationen 

 Produktionsschule SPACELAB. Ein anderer Weg zum Traumberuf. Das 
WUK-Magazin berichtet über die SPACELAB-Erfolgsgeschichte eines 
Jugendlichen, der mit Unterstützung von SPACELAB in der Tierpflege einen Beruf 
fand, in dem er richtig aufblühen konnte: Link Nähere Informationen zum Angebot 
SPACELAB finden Sie hier. 

https://cloud.bundeskost.at/index.php/s/csW5ZjuonvQOhEx
https://www.lehre-statt-leere.at/
https://cloud.bundeskost.at/index.php/s/z2FZSnyL0OtiEvV
https://cloud.bundeskost.at/index.php/s/z2FZSnyL0OtiEvV
https://cloud.bundeskost.at/index.php/s/voulI9ySGbQIuQE
https://soziales-kapital.at/index.php/sozialeskapital/article/view/526/940
https://www.wuk.at/magazin/ein-anderer-weg-zum-traumberuf/
https://www.wuk.at/magazin/ein-anderer-weg-zum-traumberuf/
https://spacelab.cc/


 

- 9 - 

Herzliche Grüße,  

Ihr BundesKOST Team! 

Kontakt 

Mag. Thomas Eglseer 
T +43-1-342 707 2711 
M +43-699-140 121 - 64 
thomas.eglseer@bundeskost.at 
www.bundeskost.at 
office@bundeskost.at 

Sie bzw. ihr/e Unternehmen/Organisation haben sich in der Vergangenheit für unseren Newsletter interessiert. Daher senden 
wir Ihnen diese Nachricht. Sollten Sie von uns keine elektronischen Nachrichten mehr erhalten wollen, senden Sie bitte ein Mail 
mit dem Betreff „Newsletter abmelden“ an: thomas.eglseer@bundeskost.at 
Hinweis: Seit 25. Mai 2018 ist die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Kraft. Informationen zum Datenschutz und 
Datensicherheit entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung: https://www.bundeskost.at/datenschutz.html 
Wir möchten Sie zukünftig weiterhin über Neuigkeiten, unsere Aufgaben im Bereich AusBildung bis 18 und Übergang Schule – 
Beruf betreffend informieren und Sie daher in unserem Newsletterverteiler behalten. Sollten Sie dennoch ungewollt diese 
Information erhalten haben, möchten wir uns entschuldigen - ein Mail mit dem Betreff „Newsletter abmelden“ an: 
thomas.eglseer@bundeskost.at reicht zum Abmelden aus unserem Verteiler. Ihre Daten werden dann gelöscht. 
Wenn Sie uns das E-Mail nicht retour senden, dann gehen wir davon aus, dass Sie weiterhin unseren Newsletter erhalten 
möchten.  
Medieninhaber: WUK Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser, ZVR: 535133641 
BundesKOST - Bundesweite Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 
1030 Wien, Erdbergstraße 52-60/Stg. 3/2. Stock/Top 12. 
Datum: September 2019
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